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In der aktuellen Heizperiode wird es in vielen Haushalten wie-

der ein böses Erwachen geben: Die in die Jahre gekommene

Heizung versagt bei klirrenden Temperaturen ihren Dienst. „Im

Gegensatz zum Auto lassen viele Hausbesitzer ihre Heizung

nicht regelmäßig und fachgerecht warten – unabhängig von

Baujahr und technischem Zustand läuft sie Jahr für Jahr weiter“,

sagt Frank Ebisch vom Zentralverband Sanitär Heizung Klima

(ZVSHK).

Veraltete Heizung „verbrennt“ bares Geld
Deshalb könne es durchaus vorkommen, dass sie genau dann

streike, wenn man sie besonders dringend benötige. Um dies zu

vermeiden, rät das Fachhandwerk Haushalten generell, die Hei-

zung jeweils rechtzeitig vor der kalten Jahreszeit vom Installateur

warten zu lassen. Die Experten würden die Anlage dabei auf ver-

meintliche Problemstellen und -zonen gründlich prüfen. Im Rah-

Hoffentlich bleibt es schön warm
Heizungen werden meist nicht regelmäßig überprüft

men der Wartung wird der Brenner gesäubert und bei Bedarf

neu eingestellt, es erfolgt eine Reinigung des Wärmetauschers

und eventuell ein Austausch von Düsen. „Eine veraltete Heizung

kann nicht nur ausfallen, mit ihr wird auch viel Geld „verbrannt“,

erklärt Frank Ebisch. Falls die Heizung in der kalten Jahreszeit

„schwächelt“, sollte man umgehend einen Heizungsbauer infor-

mieren. Er kennt die Situation vor Ort und weiß, welche Maßnah-

men zu treffen sind. Qualifizierte, regional tätige Handwerksbe-

triebe findet man etwa unter www.wasserwaermeluft.de.

Vorsicht bei starkem Frost
Um in der kalten Jahreszeit Energie zu sparen, sollte die Heizung

möglichst gut auf den Wärmebedarf des Haushalts eingestellt

sein. Ein Heizungs-Check beispielsweise kann zu dem Ergebnis

kommen, dass die Heizkurve zu hoch eingestellt ist. Im Rahmen

des Checks wird auch die Dämmung der Rohrleitungen über-

prüft. Zu besonderer Vorsicht rät Frank Ebisch Hausbesitzern bei

starkem Frost: Wer Rohrbrüche vermeiden will, muss im Winter

alle Leitungen vom Haus in den Außenbereich und im Freien ent-

leeren und absperren. „Bleibt noch Restwasser drin, kann es

zufrieren und zu einem Rohrbruch führen“, sagt Ebisch. Solange

noch Frostgrade herrschen, bleiben solche Rohrbrüche oft unbe-

merkt, weil die Leitungen durch das Eis noch dicht sind. Taut es

dann, tropft das Wasser ungehemmt in den Garten oder auch

ins Haus. Besteht der Verdacht, dass Wasser verloren geht, soll-

te ein Fachmann zu Hilfe gerufen werden, der die Dichtigkeit der

Rohre prüft. So können unangenehme Spätfolgen eines unent-

deckten Rohrbruchs vermieden werden. Daher sollte auch die

Heizungsanlage nie ganz abgestellt werden. Es wird empfohlen,

die Raumthermostate auf kleiner Stufe geöffnet zu lassen. djd "

Kann mehr als zehn Prozent vom Jahreswärmeverbrauch ausmachen:
Durch einen hydraulischen Abgleich lassen sich notwendigen 
Heizungswasser-Durchflüsse mit modernen Heizkörperventilen und
einer neuen Pumpe exakt einstellen. Foto: djd/ZVSHK

Der Stromverbrauch alter Heizungspumpen liegt oftmals zehnfach
über dem tatsächlich Notwendigen. Auch wird zu viel Wärme 
vom Kessel in die Wohnräume transportiert – eine doppelte 
Verschwendung.
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Foto: Dormabell/akz-o

Kräftig koloriert oder farblich gedämpft, zarte Blumen oder klare

Grafiken, üppige Ornamente oder dezent gemustert – in diesem

Herbst lässt die Bettwäsche-Mode keine Wünsche offen. Und

Richtung Advent kommen zusätzlich winterlich-weihnachtliche

Motive hinzu, die sich hervorragend als Geschenk eignen. Die

Farbpalette reicht von Pastellen bis zu kräftigen Rot-, Grün- und

Blautönen. Dazu dürfen dann auch die farblich passenden 

Betttücher nicht fehlen. akz-o "

Wunderschöne Motive
für Herbst und Winter

Foto: Irisette/akz-o

Foto: Estella/akz-o
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Die Zukunft im Blick: Klassisches Design trifft auf 
innovativen Komfort. Foto: Spartherm/akz-o

Von Arbeit bis Hobby – sobald Leidenschaft dazukommt, sind

Kreativität und Innovation keine Grenzen gesetzt. Ein Inbegriff

dafür ist der „Passo E“ von Spartherm, eines der führenden Unter-

nehmen für moderne Feuerungstechnik in Europa. Denn hier trifft

das klassische Design eines Kaminofens auf den vollen Komfort

eines Bioethanol-Brenners. Das bietet nicht nur ein romantisches

Flammenspiel der sauberen und bequemen Art, sondern steht

auch für eine zeitgemäße Wohnkultur.

Alten Holzofen ersetzen oder Schornsteinzug doppelt belegen
Die Passion des deutschen Herstellers zeigt dieser Kaminofen in

jeder Rundung (www.spartherm.com). Angefangen bei seiner

kreisförmigen Bauweise, die im Durchmesser über 48 cm beträgt,

So einfach kann Feuergenuss sein: Flammentanz aus Passion

über seine klare Formsprache, die dem Auge besonders schmei-

chelt, bis hin zur großzügigen 180°-Sichtscheibe, die das Flam-

menspiel durch das Scheitholzimitat beeindruckend in Szene

setzt. In sieben Farbvarianten erhältlich und mit einer Gesamt-

höhe von fast 1,45 Meter ist er stattlich und dezent zugleich und

leicht in jeden Einrichtungsstil zu integrieren.

Besonders vorteilhaft: Sollte im Haus oder in der Wohnung ein

ungenutzter Schornsteinzug für ein Holzfeuer vorhanden sein,

kann der Bioethanol-Brenner ohne Weiteres angeschlossen wer-

den. Eine echte Alternative ist er zudem für alle, die ihren alten

Holzofen ersetzen möchten. Und wer sich das Feuer gleich 

zweifach wünscht, beispielsweise unten in der Wohnstube das

Prasseln der Scheite und oben im Schlafzimmer

den Tanz der Flammen, darf den Schornstein-

zug auch doppelt belegen. Ein klarer Vorteil: Bio-

Ethanol verbrennt ohne Rauch, Ruß und Asche.

Moderne Feuerungstechnik
Neben dem Touchdisplay zur einfachen Steue-

rung des Automatikbrenners verfügt der „Passo

E“ über fünf Stufen für individuell unterschied-

liche Flammenhöhen, ganz sechs Zeitschalt-

uhrprogramme und einen Brennstoffvorrat für

stundenlangen Feuergenuss und ist somit gleich-

ermaßen bequem wie modern. Ganz nach dem

Motto: die Zukunft im Blick. Und das mit Leiden-

schaft. akz-o "
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Bei einer Erkältung oder auch Bronchitis möchte man eigentlich nur

eines: sie so schnell wie möglich wieder loswerden. Aber was genau

steckt eigentlich hinter den typischen Erkältungsinfekten und welche

Mythen geistern darüber immer noch in unseren Köpfen?

Mythos 1: Kombinationsmedikamente machen schnell wieder fit
Es klingt so einfach: abends eingenommen, nachts schlafen wie ein Stein

und wie von Zauberhand am nächsten Morgen wieder fit. Klingt gut –

ist aber unrealistisch. Denn die meisten chemischen bzw. synthetischen

Medikamente unterdrücken lediglich die Symptome, ohne die eigent-

lichen Erreger zu bekämpfen. Das Trügerische: Wir fühlen uns schein-

bar besser, ignorieren aber die Warnsignale unseres Körpers. Nicht 

selten verlängert sich aber genau deshalb die eigentliche Krankheits-

dauer deutlich.

Mythos 2: Antibiotika helfen schnell und wirksam bei Infekten
Das stimmt so leider nicht – denn tatsächlich werden etwa 90 Prozent

der typischen Erkältungsinfekte durch Viren ausgelöst. Und hier sind

Antibiotika „machtlos“, denn sie wirken nur gegen bakterielle Infekte.

Das heißt, Antibiotika sind nur dann sinnvoll, wenn der Arzt tatsächlich

einen Bakterienbefall diagnostiziert hat. Eine unnötige und vorschnelle

Verordnung von Antibiotika kann auf Dauer sogar zu gefährlichen Re-

sistenzen führen. Und das bedeutet: Ist ein solches Medikament wirklich

einmal nötig, wirkt es beim Patienten unter Umständen nicht mehr.

Mythos 3: Gründliche Desinfektion zu Hause schützt vor Erkältungen
Das ist nicht richtig, denn ein keimfreies Zuhause ist eine Illusion. Der

übermäßige Einsatz von modernen Desinfektionsmitteln zerstört viel-

Mythen zum Thema Erkältung & Co. Was kann wirklich helfen?

mehr unsere natürlichen, körpereigenen Abwehrkräfte. Auch wenn der

Einsatz dieser Mittel im medizinischen Bereich unerlässlich ist – zu Hause

sollte man damit eher sparsam umgehen.

Mythos 4: Pflanzliche Präparate wirken schwächer als chemische Mittel
Warum die Heilkräfte der Natur auch heute noch von vielen unterschätzt

werden, ist kaum nachvollziehbar – werden sie doch seit Jahrhunder-

ten erfolgreich zur Behandlung von Krankheiten eingesetzt. Bei Erkäl-

tungen der Bronchien hat sich beispielsweise ein Wirkstoff aus der 

Wurzel der Kapland-Pelargonie bestens bewährt, wie er in Umckalo-

abo enthalten ist. Das pflanzliche Arzneimittel hemmt die Vermehrung

von Erkältungsviren, aktiviert die körpereigenen Abwehrkräfte gegen

virale Bronchitis-Erreger und löst den zähen Schleim. Durch diese Drei-

fach-Wirkung kann Umckaloabo die Krankheitsdauer sogar um zwei

Tage verkürzen. akz-o "

Foto: drubig-photo/fotolia.com/akz-o
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Innovation rein, Feuchtigkeit raus
Sanierungen in Keller und Co ganz einfach von innen abwickeln

(epr) Die Funktionalität eines Kellers wird hin-
fällig, sobald nasse Flecken und Schimmelpilze
die Wände erobern. Ein Bauherr aus Koblenz
kennt dieses Problem – weiß aber auch, wie ein-
fach eine Abdichtung sein kann. In seinem Keller
ermöglichte eine defekte Horizontalsperre der
aufsteigenden Feuchtigkeit das Eindringen in die
Wände. Dank Schadensexperte BKM.MANNES-

Schreiben Sie unserem Schadensanalyseteam unter: info@bwa-expert.de

MANN und der dauerhaft wasserundurchlässigen
Mauerwerksinjektion „BKM-HZ250 Pro“ war
das Problem jedoch schnell behoben. Das organi-
sche Produkt wird einfach in ein Bohrloch im
Sockelbereich injiziert und „sperrt“ potentielle
Feuchtigkeit aus, indem es eine neue Horizontal-
sperre im Mauerwerk errichtet. Mehr unter
www.bkm-mannesmann.de.

Wir sind der exklusive Partner der BKM.MANNESMANN AG vor Ort:

Bauwerkabdichtung Expert GmbH & Co. KG
Nordstraße 3, 56412 Niederelbert, Telefon (0 26 02) 1 06 83 53, info@bwa-expert.de

Regionalbüro Neuwied: Bauwerkabdichtung-Expert GmbH & Co. KG
Roderweg 25, 56566 Neuwied, Telefon (0 26 22) 9 76 15 21

...garantiert trockene Wände

Ob auf Creme-Tuben, Make-up-Dosen oder Shampoo-Fla-

schen: Wer sich Verpackungen von Reinigungs- und Pflege-

produkten für Haut und Haar anschaut, stößt häufig auf 

den Begriff „Hautverträglichkeit dermatologisch getestet“.

Nur was besagt die Kennzeichnung genau? Handelt es 

sich um einen Hinweis auf standardisierte Tests? Werden alle

Inhaltsstoffe auf Hautverträglichkeit geprüft? Wer eine emp-

findliche Haut hat oder unter Allergien leidet, sollte sich

jedoch nicht allein auf diesen Hinweis verlassen.

Augen auf bei empfindlicher Haut
Die Kennzeichnung „dermatologisch getestet“ darf der Ver-

braucher wörtlich nehmen, da gemäß der EU-Kosmetikver-

Verträgt meine Haut die Gesichtscreme? Foto: djd/SGS/WavebreakMediaMicro – stock.adobe.com

ordnung alle Aussagen auf Kosmetikverpackungen belegbar

sein müssen. „Der Begriff besagt, dass das Produkt in Anwe-

senheit eines Dermatologen, also Hautmediziners, auf 

Hautverträglichkeit getestet wurde. Der Hinweis bedeutet

nicht, dass die jeweilige Creme besonders gut für zu Allergien

neigenden Menschen geeignet ist“, sagt Dr. Sheida Hönlin-

ger, Bereichsleiterin für Kosmetik sowie Haar- und Körperpfle-

geprodukte beim unabhängigen Prüflabor SGS Institut 

Fresenius. Wer eine empfindliche Haut hat und ihre Unver-

träglichkeiten kennt, sollte stets auf die Inhaltsstoffe achten,

die detailliert auf der Verpackung angegeben sein müssen –

unabhängig von Auslobungen wie „dermatologisch“ oder

„klinisch getestet“. Zusätzlich empfiehlt die Expertin: „Wer unsi-

cher ist, sollte seinen Hautarzt fragen. Er kennt mögliche Aller-

gien und kann die Patienten entsprechend aufklären.“

Testreihen stellen Qualität sicher
Wertvoll ist die Aussage aber dennoch, erklärt Dr. Hönlinger:

„Die Kennzeichnung stellt dar, dass der Hersteller Wert auf

Qualität legt und diese durch wissenschaftlich kontrollierte

Tests sicherstellen möchte.“ Dass Kosmetik- und Pflegepro-

dukte vor der Markteinführung in allen Phasen der Entwick-

lung umfassend getestet werden, ist gesetzlich für alle Her-

steller vorgeschrieben. Spezielle Hautlabore wie etwa SGS

Institut Fresenius führen dazu nach strengen wissenschaft-

lichen Vorgaben Laboruntersuchungen, Probandenstudien

und Wirksamkeitstests durch. djd     "

Heißt geprüft
auch

unbedenklich?

Das bedeutet „Hautverträglichkeit
dermatologisch getestet“ 
auf Cremes und Co.
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WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG !

Der aktuelle Modetrend Chelsea Boots, klassische Stiefeletten mit

Absatz oder angesagte Schaftstiefel in natürlichen Brauntönen

ziehen bei den Damen alle Blicke auf sich. Einmal mehr präsen-

tiert Rieker mit der aktuellen Kollektion für Damen und Herren eine

modische Schuhlinie in höchster Qualität und mit bestem Komfort.

Ausgestattet mit den bewährten Antistress-Eigenschaften garan-

tiert jedes Modell angenehmes Wohlge(h)fühl und angesagte

Looks.

Bei den modischen Kurzstiefeln setzt Rieker auf warme Fütterung,

dekorative Metall-Applikationen und trendig umlaufende Schnü-

rungen. Elastische Einsätze für extra Komfort und angesagte

Kreppsohlen-Optiken machen den Winter perfekt. Highlights 

dieser Kollektion sind derbe Boots im angesagten Bergsteiger-

Look, die auch bei kalten Temperaturen und Schnee für einen

glanzvollen und warmen Auftritt sorgen.

Warm und lässig
Bei den Herren geben robuste Schnürer und City-Stiefel den Ton

an. Gedeckte Naturfarben, angesagte Profil-Sohlen und dekora-

tive Reißverschlüsse stehen im Fokus und runden jedes Outfit 

perfekt ab. Ein dezenter Look und akzentuierte Nähte setzen

optisch Highlights – warm, chic, relaxt. Gut aussehen an kalten

Wintertagen ist mit Rieker kein Problem.

Schicker Winterzauber
Perfekter Komfort und angesagtes Trend-Design – die Kollektion

schenkt Damen und Herren unvergleichliche Momente und begei-

stert mit modischen Styles, bei denen jeder fündig wird. akz-o "

Trendig und komfortabel durch den Winter

Foto: Rieker/akz-o

Zum Ausbau unserer Aktivitäten in den Regionen

Eifel-Pellenz und Rhein-Mosel
suchen wir eine/n motivierte/n und abschlussstarke/n

MEDIENBER ATER/IN
• Langfristige Kundenbeziehungen • Hohe Provisionssätze

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per Post, Telefon oder per E-Mail an:

Hermann Brück

Lindenweg 4  I  56751 Polch  I  Telefon (0 26 54) 8 80 73-0  I  Mobil (01 62) 1 90 15 74

info@bs-verlag.info  I  www.bs-verlag.info




